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     Sophie Ockert 


       


     das tippeln von mäusen 


       


       


     deine haut sind federn 


     in meinen ohren 


     und das tippeln von mäusen 


     unter dem bett 


     und die sonne im schatten 


     und du 


     du 


     du 


     wie gerüche 


     aus fernen erinnerungen 


       


     das tippeln kommt 


     tief aus den träumen 


     und dann fühl ich mich 


     so leicht 


     leicht 


     leicht 


     in den weißen kissen aus federn 


     und denke 


     vielleicht liegt es an der gravitation 


     dass ich manchmal denke ich fliege 


     wenn ich schlafe 


     und an dir 


    


    


  




  

    

 


     David Zimmermann 


       


     Übergang 


       


       


     Aus der Ferne wusste ich dieses: Dunkel und Industrie. Sicher kein friedliches Idyll. Es zog mich an, die Nähe zum Schwarzen, das Direkte, die Straßenbahnen durch die Innenstadt. Aber ein Sumpf war es nicht. Eher ein See, nein, mit Bewegung, ein Fluss! Das Ufer mitunter nicht weit entfernt. Eine Stadt der Übergänge, sie selbst aber widerstandsfähig und unverhofft, mitunter, emotional. Eher ein Anker, der sich von selbst auswirft. 


       


     Den zweiten Kaffee gibt es nur vor neun, ich bin früh aufgestanden, um früh meinen ersten Kaffee zu trinken, um dann früh meinen zweiten Kaffee zu trinken, vor neun Uhr, dann schließt der Stand auf der Brücke. Der Rhein strömt darunter hinweg, es ist Hochwasserzeit, der Kaffee kostet 2,50€, schwarz und stark. Ich habe meine Kapuze übergezogen. Aus den Kopfhörern kommt schräge Musik, Jazz, laut, dissonant. Ich bin auf der Brücke im Tunnel, denke ich. Der Fluss wirft das unruhige Licht zurück. 


       


     Ein Schild sagt: Heute für Autos gesperrt. 2,50€, sagt der Verkäufer hinter seiner Ape. Ich weiß, ich bezahle, ich nehme die Kopfhörer ab und der Jazz verstummt. Der Fluss rauscht jetzt, aber leise, einzelne Schiffe fahren und steuern den Hafen an, als mich ein kraftvolles Glücksgefühl erwischt. Dann schlägt es neun. Ich schlage die Kapuze zurück. 


    


    


  




  

    

 


     Kevin Dühr 


       


     Heidelberg 


       


       


     »Das ist nun Heidelberg, und es ist wirklich schön dort im Frühling. Dann sind die Bäume schon grün, während überall sonst in Deutschland noch alles hässlich und grau ist.« 


     (Christian Kracht) 


       


     Da grüßt man sich freundlich, wenn man auf der Straße aneinander vorbeigeht. Die Menschen tragen ein Lächeln vor sich her, als würden sie sagen wollen: »Schön ist es bei uns, nicht wahr?« 


     Ja, selbst die Kinder sind ob Heidelbergs Schönheit ehrfürchtig und spielen wirklich nur von 10:00 bis 18:00 Uhr keine Ballspiele auf den Wiesen vor den Häusern. 


     Heidelbergs Schönheit ist so rein, dass die Hunde ihre eigene Notdurft nur zu gegebener Stunde und an den dafür vorgesehenen Orten verrichten. Nie geht etwas zu Bruch, keiner ist dem anderen jemals böse. Höchstens gibt man Ratschläge, gut gemeinte Ratschläge wie »Die sollen sich nicht so haben« oder »An Heidelberg können sich viele ein Beispiel nehmen.« 


     Und wenn dann doch mal einer aus Mannheim kommt und behauptet, Heidelberg wäre so schön ja auch wieder nicht, dann soll er sich doch gefälligst dahin zurückscheren wo er hergekommen ist.



  




  

    

 


     Jakob Krieg 


       


     Mannheim 


       


       


     »An einem Ort wie Mannheim war er noch nie: Endlich mal eine Stadt ohne mittelalterlich gemeinten Disneyland-Ortskern.«  


     (Alex Capus) 


       


     Stahlgrauer Himmel über stahlgrauem Industriehafen, nur gelegentlich durchbrochen von vereinzelten Verpuffungsflammen boten stattdessen eine Kulisse wie bei der ersten Szene von »Blade Runner«. Er sah lange auf den Rhein, als ob er auf etwas wartete, bis er sich beim Vorbeifahren des nun dritten Frachtschiffes aus seiner Scheinstarre losriss. Seit fast zwei Jahren hatte er mit sich gerungen, sein Vorhaben in die Tat umzusetzen und fand sich heute endlich bereit dazu: Er steckte seine Hände in die Manteltaschen und umfasste mit der rechten fest die Taschenuhr, wie um sich an die vor ihm liegenden Stunden zu erinnern. Beim Berühren des kalten Metalls durchströmte ihn zugleich Ruhe in Anbetracht dessen, was er zu tun gedachte, und Angst vor dem, was danach kommen würde.  


     Er begann sich nun in Bewegung zu setzen, erst langsam, fast zögerlich, dann zielstrebig und bestimmt den Weg am Rheinufer entlang. Je entschlossener er jedoch seinem Ziel entgegenlief, desto mehr schien ihn seine ganze Umgebung an sein Leben vor zwei Jahren zu erinnern: Die Kühltürme am Hafen, das ungemähte Gras und die Geruchskakophonie vom Rhein, der Industrie und den verregneten Feldern lösten ausgerechnet heute wieder die Emotionen aus, von denen er sich losgesagt hatte. Ihm auf dem Weg entgegen kam eine Frau mit Kinderwagen und er musste fast würgen, als ihn der Blick in den Kinderwagen in eine assoziationsbedingte Erinnerungsspirale hinabriss, von der Zeit bevor alles so kommen musste wie heute. Im Kinderwagen saßen zwei Jungs, der eine kritzelte wie wild mit Wachsmalstiften in einem zerfledderten Notizblock herum und der andere, jüngere, sah ihm dabei mit großen Augen gebannt zu, als könnte er zaubern. 


    


    


  




  

    

 


     Kevin Dühr 


       


     01100011 00100110 01100001


       


       


     [/chatlog#3721000322;user=killah97;locationsservicesactivated;localtrain#line2%17h22] 


     bin aufm weg in die stadt 


     hose kaufen 


     c&a #beschde 


     alter hier in der bahn sitzt so einer 


     komplett verkabelt 


     so ne geile brille aufm kopf 


     https://www.amazon.de/Perimeter-Smartphone-Motion-Display-interner-Speicher-Schwarz/dp/B079SQ5VHX


     check das aus 


     neues Perimeter phone mit VR-ready 


     geiles teil 


     [/interest_update#922210112] 


     alter jetzt fuchtelt der robomann so mit seinen haenden rum 


     was geht da nur ab in seinem kopf 


     weisst du was diese handschuhe machen 


     interface vielleicht 


     als wuerd er die luft streicheln :-D :-D :-D 


     super gay 


     oder swipen 


     entweder kauft er ein oder sieht sich irgendwelche moepse an ;-D 


     [/location_update#123777@23.11.77.44.03;localtrain#line2%17h30] 


     neuer outdoor screen am rathaus!!!  


     1 fettes geraet 


     zeigt aber nur uhrzeit und wetter an 


     aber scheint sich zu lohnen 


     schon ne ganz schoene menschentraube davor 


     die bahn kommt kaum durch 


     @brussel_sprouts hat gemeint die wollen da irgendwelche daten zur stadt sammeln und anzeigen 


     [/location_update#123778;comp:localtrain#line2%14h35@‘user_location‘≠17h34*request_efficiency_opt] 


     geht aber schon weiter 


     da kamen so wachmaenner die die leute von den gleisen geholt haben 


     strange 


     [/location_update#123779@23.11.77.45.04;localtrain#line2%17h40*stop"Am Rathaus";traffic=heavy] 


     tausend leute auf einmal in der bahn 


     voll nervig 


     der cyborg lässt sich nicht beirren 


     jetzt hat er so nem alten mann an den arsch geswipt :-D :-D 


     alter der regt sich voll auf! 


     hat ihm voll eine mitgegeben :-D 


     [/location_update#123780@23.11.77.45.06;localtrain#line2%17h45*public_disturb] 


     wtf 


     jetzt hängt er nur noch da die menschmaschine 


     kabel nich mehr connected 


     nur noch die brille blinkt wie auf der kirmes 


     h+ oder sowas 


     muss jetzt aber raus 


     [/location_update#123781@23.11.77.47.00;localtrain#line2%17h49*exit_user@stop"Jinping Straße";recom_shoplist#441via@pp_various] 


     schon geil das mit diesen automatischen strassenlaternen 


     [/location_update#123782@23.11.77.08;lamp#0312%17h52*power=true] 


     [/location_update#123782@23.11.77.08;lamp#0312%17h52*power=false] 


     [/location_update#123782@23.11.77.08;lamp#0313%17h52*power=true] 


     [/location_update#123782@23.11.77.08;lamp#0313%17h52*power=false] 


     [/location_update#123782@23.11.77.08;lamp#0314%17h53*power=true] 


     [/location_update#123782@23.11.77.08;lamp#0314%17h53*power=false] 



